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DieBezirksvertretungMariahilfhält amDonnerstag ,den28 .. M.
5 Uhr nachmittags eine Sitzung ab .

Schweinefleischpreise.Wiewirerfahren ,hatabläßlichdesRück¬
gangesder Schweinepreiseauf demvowöchigenBorstenviehmarkteder
Magistrat am13 . . M.die Genossenschaftder Fleischselcherzu

einerderdamaligenMarktlageentsprechendenHerabsetzungder
Preise für Schweinefleischaufgefordert .In dieser Wochehabendie
Schweinepreisewiederangezogen,abernurungefährdie Höhedes
Borstenviehmarktesvom5 . . M.erreicht.
StädtischeBeratungsstellefürKriegsinvalide .DieBeratungs-und
Fürsorgestelle der GemeindeWienfür Kriegsinvalide und derenAnge- ¬
hörigesowiefür die HinterbliebenenverstorbenerKriegerwirdam
Dienstag,den26.. M.ihreTätigkeitbeginnen.DasAmthatseinen
SitzimNeuenRathause,ZugangvonderLichtenfelsgasse,Parterre,
noben der Magistrats - Abteilung XI und steht den Farteien anallen

WochentagenundSonntagenvon10bis12Uhrvormittags,ferner
Montag,MittwochundFreitagvon5 bis7 Uhrabendsoffen .Dieneue
HilfsstellehatdieAufgabe,dieKriegsinvalidenundihreAngehöri¬
genswiedie HinterbliebenennachverstorbenenKriegernüberihre
Rechtsansprüche zu beraten ,ihnen bei der Durchsetzungihrer Anwart¬
schaftenbehilflichzuseinund ,ohneselbstUnterstützungenzuge¬
währen ,denHilfsbedürftigendie Wegezu denFürsorgeeinrichtungen
zu weisen .Wennsich Mängelund Lückenin den bestehendenVorschrif¬
tenundEinrichtungenergeben,wirddieBeratungsstellezuAnträgen
und Anregungenberufen sein .ZumLeiter der Beratungs -undFürsorge¬

stellewurdeMagistrats-OberkommissärDr.Hornekbestimmt.
AusdemRathause.DerStadtrathältinderkommendenWocheam
Donnerstagvor -undnachmittagundFreitagvormittagSitzungenab .

Bezirksvorsteherkais .RatWeidingerhat andieMitglieder
derBürgervereinigungeineEinladungergehenlassen ,sichander
morgenin der Zentralfriedhofskirchezu zelebrierendenGedächtnis¬
messe für den verstorbenen Bürgermeister Dr .Lueger recht zahlreich
zu beteiligen .Bei diesemAnlassewerdendie Heldengräberaufdem
Zentralfriedhof durch Bürgermeister und Gemeinderat besichtigt wer¬

den .Ueberdemvonder GemeindegewidmetenEhrengrabedesverstor =

benenerstenVizebürgermeistersDr .PorzerhatdessenWitwedurch
BildhauerSchwatheein prächtiges Grabdenkmalsetzen lassen ,wel- ¬
ches morgenumhalb 11 Uhrvormittags in feierlicher Weiseenthüllt
werdenwird .Darnachfindet die Enthüllung des Grabdenkmalesüber
demEhrengrab des verewigten Bezirksvorstehers undReichsratsabge¬
ordneten Franz Rienößl statt .An diesen Feierlichkeiten wird der

Gemeinderatmit denBürgermeistern ,die Wr .Bürgervereinigungund
viele andere Korporationenund Persönlichkeiten sichbetelligen .

StraßenbahnverkehrzuAllerheiligen .Am24 .Oktoberbiseinschl .
2 .November. J .werdenan schönenNachmittagendirekte Zügevom
Schottentor über Ring- Rennwegund von der ehemaligenMariahilfer -¬
linie über Reinprechtsdorferstraße - Geiselbergstraße zumZentral¬
friedhofgeführtwerden.Am24 . ,30 .und31 .Oktober,am1 .und
2 .NovemberfahrenvondenBezirkendirekteStraßenbahnzügenach
demZentralfriedhof .Am31 .Oktoberund1 .Novemberwerdenaufder
SimmeringerHauptstraßedieHaltestellenDampfmühlgasse,Geystraße.
Enkplatz ,Krausegasse und Staatseisenbahnviadukt in beidenFahrt - ¬

richtungenganzaufgelassen.
Am24 .und31 .Oktober,dannam1 .Novembervonhalb8Uhr

früh bis 8 Uhr abends ,ferner am 30 .Oktober und 2 .Novembervon

1 Uhrmittagsbis 8 Uhrabendswirddie HaltestelleFriedrich&
Haaga( Nevgebiude)aufgelassenunddie Zonengrenze4/5 zumBetriebs¬
bahnhofeSimmeringverlegt .AndenHaupttagenfindet vom3 .Tore
desZentralfriedhofesauskeinePersonenbeförderungstatt .

Für die Hinfahrt ist das Haunttor ( TorII )desZentralfried¬
hofesdieEndstationderStraßenbahn.Fürdiedortankommenden
Fahrgäste der Straßenbahn stehen 2 Tunnel zur Verfügung ,durch wel - ¬

chederVorplatzvordemFriedhofdirekterreichtwird.
DasEinsteigenfürdieRückrahrterfolgtfüralleüber

Geiselbergstraße ,FasangasseundRennwegfahrendenWagenaufdem
großenVorplatzevordem2 .Tore.

Die Wagen ,welche über die Landstraße und den Kai fahren ,haben
einen besonderen Aufstellungsort zwischen dem2 .und 3 .Torund
halten auf demgroßen Vorplatze nicht mehran .

Am24 . ,30 .und 31 .Oktober ,dann am 1 .und 2 .Novemberwird
der Verkehr nach Schwechat in der Zeit von halb 3 Uhr bis 6 Uhrnach

mittagsgänzlicheingestellt .
Es wird dringend empfohlen ,am31 .Oktoberund am1 .November

die Hinfahrt zwischen 11 und 1 Uhr mittags und die Rückfahrt bis

halb3 Uhrnachmittagsanzutreten.

Am31 .Oktoberund1 .Novembergiltder20Heller-Tariffürdie
RückfahrtwomZentralfriedhofausnahmsweisebis 2 Uhrnachmittags.
DasUeberschreitenderGleiseist aufderganzenStreckezwischen
demBahnhofSimmeringunddem3 .ToredesZentralfriedhofesbehörd-¬
lich verboten .Sämtliche zumFriedhofe fahrenden Wagentragen
Kranzrechen .BedürfnisanstaltenbefindensichaufdemWagenauf¬
stellungsplatz ,an den beiden Enden des Platzes vor dem 2 .Torund

aufdemPlatzebeim1 .und3 .Tor.
Zuallen anderenFriedhöfenwirdder Verkehrauf allenfahr -¬

planmäßigenLinienentsprechendverstärktwerden.
AanderungenimübrigenVerkehr.

Am31 .Oktoberund1 .Novemberist der Verkehrder LinieF
ganzeingestelltundwirddafürdieLinie42alsFriedhofslinie
überdenKaigeführt.

StellwagenverkehrzuAllerheiligen.NacheinemBerichtedes
VizebürgermeistersHainbeschloßder Stadtrat ,auchheuerwie
in denfrüherenJahrenam31 .Oktober ,1 .und2 .Novemberzwi¬
schender Station Stammersdorfder städtischen Straßenbahnenund
demFloridsdorferZentralfriedhofeeinenStellwagenverkehreinzu¬

leitun .

AbgabestädtischerKartoffel.Uebermorgen(Montag)wirdinderMarkt¬
hallein derZedlitzgasseim1 .BezirkderVerkaufstädtischerKarz
toffel in der Art fortgesetzt ,daß ausschließlich nur eine Menge

von50kg( nicht mehrundnicht weniger) an jede Parteiabgegeben
wird ;der Verkauffindet von8 bis 12Uhrvormittagsundvon2bis

4 Uhrnachmittagsstatt .DerVerkaufspreiswurdemit6 Kfür 50kg
festgesetzt .DieKäufermüssensichSäckeodersonstigeBehältnisse
selbst mitbringen .Donnerstag ,den 28 . . M.werdenwieder Mengenvon

50bis1000kganeineParteiabgegeben.

StädtischeStraßenbahnen.HerStadtrathat in seinerletzten
Sitzung nach einem Berichte des StR .Schreiher genehmigt ,daß
der letzte Wagen der Linie 18 ( Josefstädterstraße - Ostbahn )

von der Schleife Josefstädterstraße aus snstatt um10 Uhr 28Mi- ¬
nuten erst um11 Uhrnachtsabfährt .
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